Kr ſorgers gegen die Neueingepfgrrten zu uͤbernehmen. 2 
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Da nach den geſetzlichen Vorſchriften des Allgemeinen Landrechts Thlr Fl. 
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No. 31. Marienwerder, den sten Auguſt 1838. 
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176 Verordnungen und Bekanntmachungen. 
Zur Vermeidung von Mißverſtändniſſen wird hiermit bekannt gemacht, daß 
die in unſerm diesjährigen Amtsblatt Nro. 15. enthaltene Matfipreis: Tabelle 
nicht, wie durch einen Druckfehler irrthümlich angegeben worden, für: den Mir 
nat Februar, ſondern fuͤr den Monat März c. gultig iſt, indem die Marke 
preis Tabelle für den Monat Februar cı ſich bereits in Nro. 12. des dies⸗ 
jährigen Amtsblatts befindet. ent ut? 
Marienwerder, den 28ſten Juli 1838. 
e a Königlich Preußiſche Regierung. L 
Abtheilung des Innern. 
* Fr 427 
Einpfarrungs⸗Dekret 


für Nie evangeliſchen Bewohner von eee zur evangeliſchen altſtädtſchen Kirche 
0 zu Thorn. N 


4 


.... — = * 1 c 
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sen 


Tit. 11. §. 293, alle Einwohner des Staats eine Kirche ihrer Religions⸗ 
Parthei waͤhlen muͤſſen, zu weſchet fie ſich in Zukunft halten wollen, fo wird 
von der unterzeichneten Königlichen Regierung hiermit nachſtehendes feſtgeſegzt. 
ee 1 
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Zur. epangeliſchen altſtädtſchen Kirche zu Thorn werden auf den Grund 
der von dem Beſitzer zu Szuchowo in der Eingabe vom 28ſten Deßember 
1836 abgegeben Erklärung; die evangeliſchen Bewohner don Szochowo 
Lewis gallwelle-Augepfarrt.. a Wend 
Der Pfarrer an der altſtädtſchen Kirche zu Thorn tritt zu den Meuein⸗ 
gepfarrten in das Verhältniß des Pfarrers, er hat ein ausſchließliches Recht 


auf Taufen und Trauungen, auf Begräbniffe indeß nur ſoweit, als die Eins 


Hepfarrten ſolches verlangen und bezieht die Stolgebuͤhren nach der unterm 
ten Dezember 1817 durch das diesfeitige Amtsblatt bekannt gemachten Stol⸗ 
are. Dagegen wird der Pfarrer verpflichtet, auch alle Pflichten eines Gech 


Marienwerder den Aten Auguſt 1838. 
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9. 3. nr > 
Bei vorfallenden Kirchen: und Pfarrbauten werden die Neueingepfaerten 
nach den geſetzlichen Beſtimmungen behandelt. 


9. 4. a 
In Rückſicht aller nach dinglichem Rechte an die katholiſche Kirchen und 
Pfarrer auch von den evangeliſchen Bewohnern zu Szychowo zu entrichten 
den Gefallen, als Meßkorn und Zehnten, hat es bei der bisherigen Ver⸗ 
ſaſſung ſein Bewenden, hingegen bezieht die perſoͤnlichen Abgaben von den 
evangeliſchen Glaubensgenoſſen künftig auch der evangeliſche Pfarrer. 


§. 5. N 

Der evangeliſche Pfarrer und die altſtäͤdtſche evangeliſche Kirche zu 

Thorn erhalten kein Recht auf Entſchädigung, wenn kuͤnftig die evangeliſchen 

Bewohner zu Szychowo ſich mit Genehmigung der Obrigkeit von dieſen 
Pfarrverbande trennen ſollten. 

. 8. 

Im uebrigen behaͤlt es bei den geſetzlichen Beſtimmungen fein Bewenden⸗ 

Marienwerder, den 25ſten Juli 1838. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 
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Machſtebend wird das Reſultat der Ausgangs vorigen Jahres bewerkten 
Bolkszaͤhlung im bieſtgen Departement zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, 
2 —— —äUrů— — — — — 


n Taahl der Ber] Gegen die letzte 
8 der, Kreiſe und Städte, wohner am | Zahlung pro 
ee, e Eine deen e 
Nro. 8 Jahres 1837| mehr wenige 
——ññññʒʒñññññ— ũͤÄ—ü — — —— ee 
| 1. Kreis Conitz. 6 f 
1 Start Conitz 3334 197 
2 Aauchel 1435 17214 
3 Plattes Land 34562 [ 208834 
F Summa | 39331 | 2452 
u 2. Kreis Deutſch Croſe. 71 = 
1 Stadt Deutſch Crone 5 2973 46 
2 Mrk. Friedland 2180 34 
3 Jaſtrow 3114 „ - 
4 „ Schloppe 1604 48 : 
5 .. Tüß 0 1046 316 i 
6 Blattes Land 30998 860 zu 
Summa 41015 |. 1304 | 3° 


ee 


* 


Nro. 


* 201 00 


Bir Namen 
der Kreiſe und Staͤdte. 


Zahl der, Be-] Gegen die letzte 
wohner am |- Zählung pre 
1834 


3 


Ende des 
ahres 1837| mehr weniger 


. K ER en 


2228 * * 8 2 c d ms 
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3. Kreis Kulm. 
Stadt Brieſen 
„Kulm 
Plattes Land 
Summa 
4. Kreis Flatow. 
Stadt Cammin 
Flatow 
Krojanke 
Vandsburg 
: Zempelburg 
Plattes Land 
Summa 
5. Kreis Grandenz. 
Stadt Graudenz 
Veſte Graudenz 
Stadt Leſſen 
:Rheden 
Plattes Land 


Summa 
6. Kreis Loͤbau. 
Stadt Kanernick 
Loͤbau 
Neumark 
Plattes Land 
a Summa 
7. Kreis Marienwerder. 
Stadt Garnſee 
Marienwerder 
Mewe 
Plattes Laud 
Summa 


1390 28 
5394 193 
28800 [ 1398 
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35644 1619 


837 49 
197 14 
2185 286 
1006 50 
3154 27, 


622 13 
2736 247 
1361 62 


24361 1153 | 
29080 | 1475 | 


1001 90 
5520 274 
2162 5 561 ö 


37387 2731 


48070 | 3236 | 


Nero 4 
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Namen 
der Keie ulld Städte. 


| 8. Kreis Rofehberg 
Stadt Biſchofswerder 
„ Dt. Eylau 
„ Freyſtadt 
Rieſenburg 
„ Rioſenberg, 


IC 262 WC 
Zahl, der Em: Gegen die letzte 
RT Fehde Zaͤßlung pro 
Ende er 1834 
Be mehr weniger 
45190 25 368 
2065 126 
1304 162 
2891 ] 154 
1850 et 
25013 J 1971 
Summa 35842 3153. 8 


Plattes Land 


9. Kreis Schlochau. 
Stadt Baldenburg 
„ Pr. Friedland 
Hammerſtein 


7 Laͤndeck 
8 Schlochau nu wen ii 
Plattes Land 
Summa 


10. Kreis Schweb. 
Stadt Neuenburg 
Schwetz 
Plattes Land "RR 
Summe 
11. Kreis Strasburg. 
Stadt Gollub 
Gurzno 
2 Lautenburg 
Strasburg 
Plattes Land a 
Summa 
12. Kreis Stuhm. 


1 Stadt Chriſtburg 


re Stuhm 
Platter Landi 
* 


Summa 


ars — 4 
1787 185 
15800 — 27 
690 689 
1723 — 16 
19324 1580 I, 
2027 1863 94 
2499 127 
2778 12 
30373 J 2117 | f 
44650 | 2234 | 125 
2076 f 175 
1035 — 71 
1680 22 N 
3246 434 
32738 1652, 
40875 2283 71 
2369 204 
1088 118 
25079 939 
28536 | 1261 | 
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at en ige Zahl der Ein⸗] Gegen die letzte 
e U e ee e, no 
Nr! | 4 e ee rl Jahres 1837 mehr weniger 
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13. Neis Thorn. i 
1 Stadt Culmſee er | 1372 91 
2 „ Thorn 7668 — 527 
3 Plaktes Land. N a 29259 2283 | 
Wenn Summa 38299 | 2374 | 897 


Med... Geeſammtſumme | 491626 | 27269 
e, Marienwerder, Len 17. Juli 1838. Kr 9 
„Kbulglich Preußliſche Regierung, Abtheilung des Innern. 
> ae ee Bekanntmachung 4 2 
€ Termine zum Conſigfiren der pro 1839 von Königlichen Landbeſchälern zu bedeckenden 
ſtuten, und zum Brennen der nuch, den Beſchälern des Königlich Weſtpreußiſchen Land⸗ 
el in Jah 1808 gefallenen Fohlen mit dem Geſtüts⸗Brande. 


Termin. | Beſchaͤl- Station. Termin.] Geſchäft. Bemerkungen. 
Monat. Tag.] Salden 0 
— ——ä62 — — — 

1838 . Conſignirung 


ene dir der Stuten, und 
Sept. 10 Schweingrube 40-11] Sohlen: Brennen 


un „A Gezymalla 8— 9 F en 
Sn [21 Groß⸗ Falkenau 1011 desgl. Nane. 
ktober. 1, Johannodorf, 9 10 desgl. desgl. 


: 8 Stangendorf 10-11 desal, | desgl. 
Mee Groß Lubin 7 — 8 desgl. desgl. 
We: 9Polniſch Weſtphalen 12 — 1] desgl. desgl. 


9 [Klein Ksionsken 1 — 2] — desgl. | 


10] Klorfen j a) SH desgl. 

110Podewitz N 8 — 9 desgl.desgl. 

12] Chriftfowo 7 — 81 desgl. | desgl. 2 

120 Kokotzto 12— 1 desgl. desgl. 2 

13 Benfan 7 9 10 desgl. | desgl. I * 
416 Deutſch Erone 8 — 9]. — desgl. | in alen ede 
119 Schlochau N 7 ＋ She Guten,. Seeger un ue 
200 Kenfau 8 — 9 desgl. eaten. an gebar. n Eine 

24 Marienwerder 9 100. —. |. desgl. b 


„425 Finkenſtein 1112 Ehn desgl. 
26] Stangenberg 11121 — al. 


. — 204. 0 


5 6.408 en 

Die Herren Pferdezuͤchter werden erſucht, Stuten und oblen ſchon zar 
erſten Termins: Stunde zu geſtellen, indem nach Ablauf des angeſetzten Ter 
mius ber Geſtuͤts⸗Beamte feine Reife fortſetzen muß; die Fohlen auch un 
Strickhalftern zu verſehen, damit das Einfangen derſelben zum Brennen 

keinen Zeit⸗Aufwand verurſacht. 9 x 

Marienwerder, den 19tea July 1838. pi} 

Der Landbſtallmeiſter.. 
f Meissner. 


7 
1 
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Hoher Beſtimmung zufolge wird mit dem Iſten Auguſt c die, zwiſchen Net 
deuburg und Soldau beſtebende 2ſpännige Fahrpoſt in eine Karteſppſt. vas 
wandell. Die Kariolpoſt wird den Gang bebalten, den die 1 jetzt hat ⸗ 
Gleichzeitig wird vom 1ſien Auguſt o. ab, eine Karioppoſt zwiſchen Soldall 
und Neumark über Lautenburg, zum Anſchluß an, die Meumark⸗Thorner u 
Marfenwerder⸗Neidenburger Fahrpoſt fo wie an die Biſchofswerder⸗Graudengzet 
Kariolpoſt, in Gang kommen, welche folgende Beförderung erhält; 
aus Soldau, | 
Mittwoch und Sonnabend 8 Uhr fruͤh; 
durch Lautenburg, 2 . 
Mittwoch und Sonnabend 12 — 12 Uhr Mittags; 
in Neumark, * * 
Mittwoch und Sonnabend 54 Uhr Abends, zum Anſchluß an die Fahr 
poſten nach Neidenburg, Thorn und Marienwerder und durch Letzten 
an die Kariolpoſt von Biſchofswerder nach Graudenz; * 
aus Meumark, 8 
Mittwoch und Sonnabend 12 Uhr Abends, nach Ankunft der Fahrpoſten 
von Neidenburg, Thorn und Martenwerder (Kariolpoſt von Graudem) 
durch Lautenburg, . 5 | 
Donnerstag und Sonntag 5 — 5 Uhr fruͤh; 9 


in Soldau, 
Donnerstag und Sonntag 94 Uhr fruͤh; 
Mit den Kariolpoſten finden zwei Perſonen Befoͤrderung. Das Peel 
ſanengeld beträgt pro Perſon und Meile 5 Sgr. x 
Hiernach wird ſich die Verbindung zwiſchen Soldau und Grandem un 
zeichen Soldau und Thorn folgend herausſtellen: 
A. Zwiſchen Soldau und Öraudenz, 
aus Soldau, Mittwoch und Sonnabend 8 Uhr fruͤh; 72 
durch Neumark, Mittwoch und Sonnabend 6 — 10 Uhe Abends; 
zurch Biſchofswerder, Donnerstag und Sonntag 2 — 3 Uhr fruͤß; 4 
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in Graudenz, Donnerstag und Sonntag 11 Uhr Vormittags; 
aus Grandenz, Mittwoch und Sonnabend 6 Uhr früb; 
durch Biſchofswerder, Mittwoch und Sonnabend 2 — 4 Uhr Nachmittags; 
durch Neumark, Mittwoch und Sonnabend 8 — 12 Uhr Abends; 
in Soldau, Donnerstag und Sonntag 9 Uhr früh. 
. Zwiſchen Soldau und Thorn: 
aus Soldau, Mittwoch und Sonnabend 8 Uhr früh; 
durch Neumark, Mittwoch und Sonnabend 6 — 10 Uhr Abends; 
in Thorn, Donnerstag und Sonntag 2 Uhr Nachmittags; 
aus Thorn, Dienſtag und Freitag 12 Uhr Nachts; 
durch Neumark, Mittwoch und Sonnabend 8 — 12 Uhr Abends; 
in Soldau, Donnerstag und Sonntag 94 Uhr fruͤh. 
Danzig, den 12ten Juli 1838. 
Der Poſtmeiſter. 


N Plath, 
Raf N vigore commissionis. 
Sicherheits Polizei. 


Au Item d. M. iſt aus der Feſtung Juͤlich der unten näher ſignaliſirte Mus 
ketier Joſeph Jauußewski vom 34ſten Infanterie⸗ Regiment deſertirt. 
Die Polizei: Behörden unſeres Departements werden angewieſen, auf 
en Entwichenen zu vigiliren, im Betretungsfalle ihn feſtzunehmen und an dir 
abchſe Militair⸗Behoͤrde zum weitern Transport nach dem Beſtimmungs⸗Orte 
zuliefern. 5 
Signalement: 
8 Geburtsort — Zappendowo, Kreis Conitz, Größe — 5 Fuß 2 Zoll 2 
Aurich, Haare — blond, Stirn — klein und rund, Augenbraunen — blond, 
ugen — blau, Naſe — klein und ſpitzig, Zähne — gefund uud weiß, Kia 
> Hein und ſpitzig, Geſichtsbildung — oval, Geſichtsfarbe — geſund, Geſtalt 
klein und ſchwach, Sprache — polniſch und deutſch. st 
An Bekleidungsſtüͤcke hat derſelbe mitgenommen: 1 Monti 
fung, 1 paar leinene Hoſen, 1 paar Stiefeln, 1 Halsbinde, 1 Hemde, 1 
be, außerdem 1 Handtuch. i 
Marienwerder, den 19ten Juli 1838. 
oͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


ale dem bieſigen Stadtgefaͤngniſſe iſt der nachſtehend bezeichnete Obſervat 
rich Wilhelm Lehnbardt, welcher wegen Diebſtahls in Verhaft geweſen, 
22ſten d. M. entſprungen, N 


‚ Werfonal: 
hrouik der 
fentlichen 
HZehörden. 
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Sämmtliche Eisik und Mitt! Behörden werden erſucht, auf denſelben 
Acht zu haben, ihn im Betretungsfall zu verhaften und an den Magiſtcat 
nach Marienwerder abliefern zu laſſen. Ze 

Marienwerder, den 22ften Juli 1838. Der Magiſtrat. 

Sign are ment! \ 

Bekleidung: Jacke — blautuchne, Weſte = ſchwarztuchne, Hoſen — 
blautuchne, Stiefeln — ſchwärzlederne, Muͤtze — blautuchne, ſchwarzſeidenes 
Halstuch, zwei Hemde. Fan ANNE eee neh 

Geburtsort — Danzig, Vaterland — Preußen, Gewoͤbnlicher Aufenthalt 
— Danzig, Religion — evangeliſch, Alter — ſechs und zwanzig Jahre, Groͤße 
— fünf Fuß ſechs Zoll, Haare — ſchwarz, Stirn — rund; Augenbraunen — 
ſchwarz, Augen — hellblau, Dafe und Mund — gewöhnlich, Zähne — voll- 
ſtaͤndig, Bart — blond, Kinn — rund, Geſichtsfarbe — gleich, Geſichtsbil⸗ 
dung — oval, Statur — mittel. Beſondere Kenntzeichen — keine. 


Der wegen Diebſtahls bieſelbſt verhaftete Einlieger Franz Kruger von Roſe 
iſt am 16ten d. M. entwichen. 12 i 
Saͤmmtliche reſp. Militair- und Civil Behörden werden ergebenſt er 
ſucht, auf den Keuͤger zu vigiliren, im Berretungsfalle arretiren und au uns 
abliefern zu laſſen. Dt. Crone, den 20ſten Juli 1858. 720 
Sonigliches Land- und Stadtgericht. 
Signalement und Bekleidung: 
Familien Daune — Krüger, Vorname — Franz, Geber — Moſe⸗ 
Aufenthaltsort — Roſe, zuletzt Dt. Crone, Religion — katholiſch, Alter 
34 Jahr, Groͤße — 5 Fuß 4 Zell, Haare — dunkelblond, Stirn — frei, 
Augenbraunen — blond, Augen — blaugrau, Naſe — länglich gerade, Mand 
— gewöhnlich, Bart — blond, Kinn — rund, Geſichtsbildung — oval, 
ſichtsfarbe — geſund, Geſtalt — ſchlank, Sprache — hochdeutſch. a 
Bekleidung: blauer Tuchüberrock, runde ſchwarze Tuchmütze obm 
Schirm, weiße Leinwandhofen in den Stiefeln. (Die uͤbrige Bekleidung · het 
nicht ermittelt werden können.) e elle neee 


4 


7855 sn N let d ner A 
Der zeitherige katholiſche Pfarrer Herzog aus Gruͤßau iſt zum Dirseten 
des Prieſter- Seminars der Dioͤceſe Culm zu Pelplin berufen und bereits in 
ſein neues Amt eingefuhrt worden. 231 4, it tn 
Der invalide Unteroffizier Daniel Kollmann iſt als 2ter Amtsdiener bei 
dem Domainen Rent-Amt in Thorn angeſtellt worden. : 


— — 


(Hiezu der öffentliche Anzeiger Nro. 31.) 


